
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bemalung eines Straßenabschnitts der 

Wohnstraße Eggerthgasse 

Die unterzeichnenden Bezirksrät*innen der Grünen Alternative Mariahilf stellen zur 

Bezirksvertretungssitzung am 18.6.2020 gemäß §24 GO BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung Mariahilf möge beschließen, die zuständigen Stellen des 

Magistrats der Stadt Wien (MA 28 u.a.) zu beauftragen, die Bemalung des 

Straßenabschnittes zwischen Magdalenenstraße und Dürergasse der Wohnstraße 

Eggerthgasse auf der Fahrbahnfläche mit dem Schriftzug „BLACK LIVES MATTER“ 

zu überprüfen und nach Möglichkeit umzusetzen. 

Begründung 

Mit dieser gesellschaftspolitischen Intervention im öffentlichen Raum zeigt sich der 

Bezirk Mariahilf solidarisch mit dem aktuellen Kampf um Gleichberechtigung und 

Menschenrechte in den USA. Darüber hinaus setzt Mariahilf damit auch ein 

deutliches Zeichen gegen alltäglichen und institutionellen Rassismus und 

Fremdenfeindlichkeit in Österreich. 

Die Gefahr, dass der Schriftzug sich im Laufe der Zeit abnutzt, unansehnlich wird 

und darum in regelmäßigen Abständen erneuert werden muss. ist Symbol dafür, daß 

der gesellschaftliche Diskurs um Akzeptanz und Integration, Gleichberechtigung und 

Gerechtigkeit immer wieder aktualisiert werden muss. 

Anhang 

Foto Entwurf Straßenbemalung (cc by sa 4.0 Grüne Wien) 


